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Heimat-Info-App der Gemeinde Birkenfeld: 
 
Das Informationsportal unserer Gemeinde, der Vereine und der kirchlichen Organisationen. 
In der Heimat-Info App erhalten Sie u.a. wichtige Neuigkeiten und Aktuelles aus unserem Rathaus, von 
den Vereinen und den Kirchengemeinden. Das enthaltene Bürgerservice Menü bietet zudem einen 
tollen Überblick über verschiedene bürgerrelevante Informationen: ob Online-Anträge, Abfallkalender, 
Öffnungszeiten der Einrichtungen u.v.m.. Laden Sie sich die neue App jetzt kostenfrei herunter und 
haben Sie teil am Leben in unserer Gemeinde.  
https://onelink.to/heimatinfoapp 

 

 Mitteilungsblatt 
der Gemeinde  

BIRKENFELD mit Gemeindeteil Billingshausen                                       & 
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MITTEILUNGEN DER GEMEINDE BIRKENFELD 
 

Termine (ohne Gewähr) 
 

25.10.2024 Stammtisch Verschönerungsverein, Schützenhaus 
26.10.2024 Kirchweih Billingshausen – Dorfgemeinschaftshaus 
27.10.2024 Kirchweih Billingshausen – Dorfgemeinschaftshaus 
01.11.2024 Allerheiligen 
09.11.2024 Frauenfrühstück  
09.11.2024 Kirchweih Birkenfeld – Egerbachhalle 
11.11.2024 Kirchweih Birkenfeld – Bürgerhaus 
11.11.2024 Rathaussturm d. Faschingshexen und Feen 
12.11.2024 Martinszug d. Kindergartens 
13.11.2024 Seniorennachmittag Bürgerhaus 
14.11.2024 Treffen der Vereinsvorstände  
17.11.2024 Volkstrauertag 
22.11.2024 Jahreshauptversammlung d. Clubfreunde 
23.11.2024 Atempause, KÖB 
24.11.2024 Totensonntag 
25.11.2024 Bürgerversammlung - Bürgerhaus 
 
Alle Termine, wichtige Informationen und Neuigkeiten finden Sie auch auf der Heimat-Info-App der  

Gemeinde Birkenfeld.    https://onelink.to/heimatinfoapp 

 

 
Dienststunden der Gemeindeverwaltung  
 

Rathaus Birkenfeld   dienstags   09.00 – 11.00 Uhr außer in den Ferien 
 09398/355   dienstags   17.30 – 19.00 Uhr  
           donnerstags   17.30 – 19.00 Uhr 
 

Rathaus Billingshausen 
 09398/290   Gespräch mit dem Bürgermeister nach Absprache 

  
 
 

Internet:     www.gemeinde-birkenfeld.de 
     info@gemeinde-birkenfeld.de 
 

Öffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld 
 09391/6007-0   montags     08.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr

      dienstags   08.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 
15.00 Uhr 

     mittwochs   08.00 – 12.00 Uhr 
     donnerstags   08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 17.30 Uhr 
     freitags    08.00 – 12.00 Uhr 
       
      

Internet:     www.vgem-marktheidenfeld.de 
E-Mail Amtsblatt:    amtsblatt.birkenfeld@vgem-marktheidenfeld.de 
 
Öffnungszeiten der Erdaushub- und Bauschuttdeponie:  
Die Deponie ist während der Wintermonate geschlossen. 
Deponiewart:    Erwin Karl    09398/539 
Vertreter:     Bruno Hörning    09398/489 

 
 Herausgeber:  
 Gemeinde Birkenfeld, Langgasse 19, 97834 Birkenfeld, Tel. 09398/355, E-Mail info@gemeinde-birkenfeld.de im Selbstverlag 
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Öffentliche Gemeinderatssitzung 
 
Ort, Zeit und Tagesordnung öffentlicher Gemeinderatssitzungen werden durch Aushang an 
den gemeindlichen Bekanntmachungstafeln im Ortsteil Birkenfeld am Rathaus Birkenfeld 
und am ehemaligen Rathaus in Billingshausen bekannt gemacht. 
 
 
 
Nächstes Amtsblatt: 
 
Das nächste Amtsblatt erscheint voraussichtlich am 29.11.2024. 
Gewünschte Veröffentlichungen sind bis spätestens 20.11.2024 bei der Gemeinde oder der 
Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld,  
E-Mail: amtsblatt.birkenfeld@vgem-marktheidenfeld.de, abzugeben. 
 
 
 
Sprechtag der Bauaufsichtsbehörde 
 

Der nächste Sprechtag der Bauaufsichtsbehörde, Karlstadt findet am 
Donnerstag, 12.12.2024 von 9.30 – 11.30 Uhr  
in der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld statt. 
Hierfür ist keine Terminvereinbarung notwendig. 
An diesen Sprechtagen steht der Klimaschutzbeauftragte des Landkreises, nach 
Voranmeldung, zur Verfügung. Interessierte können sich unter der Tel.-Nr. 09353/793-1757 
anmelden. 
Das gemeindliche Bauamt steht Ihnen während der allgemeinen Öffnungszeiten der 
Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld zur Verfügung. Terminvereinbarung wird 
empfohlen: 
Tel. 09391/6007-0, Email: bauamt@vgem-marktheidenfeld.de 
 
 
 
Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
 

Die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern Würzburg bietet regelmäßig für Versicherte 
im Amtsgebäude der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, Petzoltstr. 21 Auskunfts- 
und Beratungstermine an. 
Die Termine können in der Verwaltungsgemeinschaft vormittags unter der Tel. Nr. 
09391/6007-106 und unter Angabe der Rentenversicherungsnummer vereinbart werden. 
Zur Beratung sind Ausweispapiere mitzubringen. 
 
 
 
Deponien während der Wintermonate geschlossen 
 
In der Zeit vom 01.11.2024 bis 15.03.2025 bleiben die Erdaushub- und die Bauschuttdeponie 
sowie die Grüngutannahme geschlossen. 
 
 
 
Bürgerversammlung 
 
Am 25.11.2024 um 19:30 Uhr findet eine Bürgerversammlung im Bürgerhaus statt. Für die 
Bürgerinnen und Bürger aus Billingshausen wird ein Fahrdienst durch die Feuerwehren 
eingerichtet. 
 
 
Brennholzbestellung 
 
Diesem Mitteilungsblatt wurde ein Bestellschein für Polterholz beigefügt. Bestellschluss ist 
der 01.12.2024. Bitte beachten Sie die Hinweise auf dem Bestellschein! 

mailto:bauamt@vgem-marktheidenfeld.de


 
 
Volkstrauertag 
 
Am 17.11.2024 ist der diesjährige Volkstrauertag.  
 
Die Gedenkfeier in Billingshausen findet im Anschluss an den Sonntagsgottesdienst, der um  
9.00 Uhr beginnt, am Kriegerdenkmal statt. Die Feier wird vom Posaunenchor mitgestaltet. 
 
In Birkenfeld findet die Gedenkfeier ebenfalls nach der Sonntagsmesse, die um 9.00 Uhr 
beginnt, am Kriegerdenkmal statt. Die Feier wird in diesem Jahr vom Gesangverein 
„Frohsinn“ mitgestaltet. 
 
Die Fahnenabordnungen der Vereine werden gebeten an den Gottesdiensten und an den 
anschließenden Gedenkfeiern teilzunehmen. 
 
 
Gemeinde Birkenfeld 
 
M ü l l e r 
1. Bürgermeister 

 
 
 

 

AUS DEM GEMEINDERAT 
 

 
 
 

ÖFFENTLICHE SITZUNG AM 26.09.2024 
 
 

 
TOP  1 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 22.08.2024 

 
Die Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 22.08.2024 wurde am 23.08.2024 ins 
Ratsinformationssystem eingestellt. 
 
Beschluss: 
 
Die Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 22.08.2022 wird ohne Einwände genehmigt. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja 12  Nein 0  Anwesend 12   

 
 
 

TOP  2 

Alternative und nachhaltige Wege- und Straßensanierung; Information und 
Diskussion 
Die im Jahr 2023 vom Bundeswirtschaftsministerium mit dem 1. Innovationspreis 
ausgezeichnete Methode wird von Dipl. Bauingenieur Ottmar Rienhoff-Gembus 
und Jochen Kraft vorgestellt. 

 
Zu diesem TOP begrüßt der Bürgermeister die Herren Ottmar Rienhoff-Gembus und Jochen 
Kraft.  
 
Bereits in der Gemeinderatssitzung am 22.08.2024 wurde das Thema im Gemeinderat 
angerissen. Das Gremium zeigte sich sehr interessiert. Für die nähere Erläuterung der 



Verfahrensweise und um Fragen zu beantworten, stehen die beiden Gäste heute zur 
Verfügung. 
 
Der Bürgermeister erteilt ihnen das Wort. 
 
Herr Kraft führt in das Thema ein. Den fachlichen Teil übernimmt Herr Rienhoff-Gembus vom 
Ingenieurbüro RG Solutions. 
 
An zahlreichen Beispielen erläutert er die Methodik und den Benefit für die Gemeinde und 
die Umwelt. So können die Kosten im Vergleich zum konventionellen Straßen- und Wegebau 
deutlich reduziert werden. Da meist kein Material abgefahren werden muss, ist der CO²-
Fußabdruck deutlich geringer. 
So wurden in den vergangenen 20 Jahren außerörtliche Straßen und Wege, vom 
Wirtschaftsweg bis hin zur Autobahn realisiert. Selbst große Containerumschlagplätze 
wurden mit dieser Methodik gebaut. 
 
Der Vortrag und die Diskussion waren sehr konstruktiv. Das Gremium möchte die Thematik 
weiterverfolgen. 
 
Der Bürgermeister schlägt vor die Kosten für den Lückenschluss der Verbindungsstraße 
zwischen Birkenfeld und Urspringen sowie für den neu zu bauenden Radweg entlang der 
Remlinger Straße ermitteln zu lassen. 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat möchte das vorgestellte Verfahren weiterverfolgen. Das Büro RG Solution 
wird beauftragt die Kosten für den Lückenschluss zwischen Birkenfeld und Urspringen 
(Grummi) sowie für den Radweg entlang der Remlinger Straße (Federwiesen) zu ermitteln.  
Anschließend soll über die weitere Vorgehensweise beraten werden. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja 12  Nein 0  Anwesend 12   

 
 

TOP  3 
Bekanntgabe von Beschlüssen, die in nichtöffentlicher Sitzung getätigt 
wurden 

 
 
TOP NÖ 01 – 26.09.2024 

 
TOP NÖ 02 – 26.09.2024 
 

 
 
TOP NÖ 03 – 26.09.2024 
 

 



TOP NÖ 05 – 26.09.2024 
 

 
zur Kenntnis genommen 

 
 
 

TOP  4 Gemeindliche Bauvorhaben; Status und weitere Vorgehensweise 
 
 
OD Billingshausen 
 
Der Bürgermeister zeigt sich sehr verärgert darüber, dass die Behebung der Schäden - 
aufgrund der schleppenden Bearbeitung der VKB – noch nicht beauftragt werden kann. 
 
Bei einem Ortstermin am 23.09.2024 an dem, neben dem Bürgermeister, Vertreter der Fa. 
Leonhard Weis und des Büros BRS teilnahmen, wurde die Thematik der klappernden 
Hydranten- und Schachtdeckel besprochen. 
Der Bürgermeister stellte klar, dass dieser Zustand nicht so bleiben kann. Er forderte die 
Beteiligten auf hier schnell Abhilfe zu schaffen. 
 
Dem Gremium wird eine entsprechende Videosequenz zur Problematik präsentiert. 
 
 
Baugebiet „Am Gründlein II“ 
 
Die Fa. Zöller-Bau wird im Oktober die Baustelle einrichten.  
In diesem Zusammenhang teilt das Bayernwerk mit, dass die Maststellung am Bürgerloch 
laut ausführender Baufirma FBG in der KW 40 stattfindet. Die Arbeiten belaufen sich 
voraussichtlich zwischen dem 30.09.24 und 02.10.24. 
 

 

Waschplatz am Bauhof 
 
Der Fahrzeugwaschplatz am Bauhof soll nun endlich realisiert werden. Eine Fachfirma wird 
sich in Kürze die Gegebenheiten anschauen und ein Angebot erstellen. Der Ölabscheider ist 
bereits seit geraumer Zeit vor Ort. 
 
 
 
TOP  5 Starkregenrisikomanagement - Antrag auf Aufnahme in das Förderprogramm 

 
Die Gemeinde Birkenfeld hat einen Antrag auf Aufnahme in das Förderprogramm 2024 
Starkregenrisikomanagement beim Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg gestellt.  
 
Fördergegenstand sind Ingenieurleistungen zur Erstellung eines Konzeptes. Der Fördersatz 
beträgt 75 % der zuwendungsfähigen Ausgaben.  
 
Mit der Erstellung eines Starkregenrisikomanagement-Konzeptes muss anhand einer 
Ausschreibung ein geeignetes tiefbautechnisches Büro beauftragt werden.  
 
Die Antragsunterlagen liegen diesem Beschluss bei.  
 



Beschluss: 
 
Der Gemeinderat hat Kenntnis vom Antrag zur Aufnahme in das Förderprogramm 
Starkregenrisikomanagement 2024 und ist mit der Durchführung des Vorhabens 
einverstanden. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt die Unterlagen zum Förderprogramm beim 
Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg einzureichen.  
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja 12  Nein 0  Anwesend 12   

 
 

TOP  6 
Beratung und Beschlussfassung zur Änderung der Beitrags- und 
Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung der Gemeinde Birkenfeld 

 
Die aktuelle Verbrauchsgebühr für entnommenes Wasser beläuft sich auf 2,06 €/m³ netto 
bzw. 2,20 €/m³ brutto. Dieser Gebührensatz wurde aufgrund einer Änderung der 
Gebührenkalkulation aus dem Jahr 2020 vom Gemeinderat festgelegt und ist zum 
01.01.2021 in Kraft getreten. 
 
Die Gebühren sind daher aufgrund des vierjährigen Kalkulationszeitraumes im Jahr 2024 
neu zu berechnen und kostendeckend zu ermitteln. 
Die vorliegende Gebührenkalkulation errechnet eine kostendeckende 
Wasserverbrauchsgebühr von 2,16 €/m³ netto bzw. 2,31 €/m³ brutto. Dies entspricht einer 
Erhöhung der Gebühr von 0,10 €/m³ netto bzw. 0,11 €/m³ brutto. 
 
Die geringe Gebührenerhöhung resultiert vor allem aus den gestiegenen Kosten für den 
Unterhalt der Wasserleitungen. Die erhöhten Unterhaltskosten sind auch auf die 
inflationsbedingten Preissteigerungen im Bausektor zurückzuführen. 
 
Weiter erhöht die Fernwasserversorgung Mittelmain, welche den Ortsteil Billingshausen 
beliefert, zum 01.01.2025 den Einkaufspreis für Trinkwasser um 0,31 € pro m³. 
 
Folgender Satzungsentwurf wurde von der Verwaltung erarbeitet: 
 
Auf Grund der Art. 5, 8 und 9 des Kommunalabgabengesetzes erlässt die Gemeinde 
Birkenfeld folgende 
 

Satzung 
 
zur 1. Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung vom 
30.11.2020: 
 

§ 1 
 

§ 10 der Satzung erhält folgende Fassung: 
 
1) Die Verbrauchsgebühr wird nach der Menge des aus der Wasserversorgungseinrichtung 

entnommenen Wassers berechnet. Die Gebühr beträgt 2,16 € netto pro Kubikmeter 
entnommenen Wassers. 

 
2) Der Wasserverbrauch wird durch geeichte Wasserzähler ermittelt. Er ist von der 

Gemeinde zu schätzen, wenn 
 

1. ein Wasserzähler nicht vorhanden ist, 
2. der Zutritt zum Wasserzähler oder dessen Ablesung nicht ermöglicht wird, oder 
3. sich konkrete Anhaltspunkte dafür ergeben, dass der Wasserzähler den 

wirklichen Wasserverbrauch nicht angibt. 
 



3) Wird ein Bauwasserzähler oder ein sonstiger beweglicher Wasserzähler verwendet, so 
beträgt die Gebühr 2,16 € netto pro Kubikmeter entnommenen Wassers. 

 
§ 2 

 
Diese Satzung tritt am 01.01.2025 in Kraft. 
 
Birkenfeld, ………………. 
 
 
Gemeinde Birkenfeld 
 
Müller 
1. Bürgermeister 
 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat hat Kenntnis von der Gebührenkalkulation der Wasserverbrauchsgebühren 
und der sich ergebenden Gebührenerhöhung um 0,10 €/m³ netto bzw. 0,11 €/m³ brutto auf 
2,16 €/m³ netto bzw. 2,31 €/m³ brutto und beschließt den vorliegenden Satzungsentwurf als 
Satzung. 
 
Die Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung tritt zum 
01.01.2025 in Kraft. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja 12  Nein 0  Anwesend 12   

 
 
 

TOP  7 
Beratung und Beschlussfassung zur Änderung der Beitrags- und 
Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung der Gemeinde Birkenfeld 

 
Die Gemeinde Birkenfeld erhebt für die Benutzung der Entwässerungseinrichtung 
Einleitungsgebühren, welche sich aktuell auf 2,62 €/m³ belaufen.  
 
Dieser Gebührensatz wurde aufgrund einer Änderung der Gebührenkalkulation aus dem 
Jahr 2020 vom Gemeinderat festgelegt und ist zum 01.01.2021 in Kraft getreten. Die 
Gebühren sind daher aufgrund des vierjährigen Kalkulationszeitraumes im Jahr 2024 neu zu 
berechnen und kostendeckend zu ermitteln.  
 
Die vorliegende Gebührenkalkulation errechnet eine kostendeckende 
Kanaleinleitungsgebühr von 2,92 €/m³. Dies entspricht einer Erhöhung von 0,30 €/m³.  
 
Aus dem letzten Kalkulationszeitraum hat sich außerdem noch ein Fehlbetrag von insgesamt 
63.065,36 € ergeben, der in den nächsten vier Jahren mit jährlich 15.766,34 € ausgeglichen 
werden muss. Dieser Fehlbetrag ergibt sich vor allem aus den gestiegenen Unterhaltskosten 
und den massiven Aufwendungen für Klärschlammentsorgung der vergangenen Jahre.  
 
Folgender Satzungsentwurf wurde von der Verwaltung erarbeitet:  
 
Auf Grund der Art. 5, 8 und 9 des Kommunalabgabengesetzes erlässt die Gemeinde 
Birkenfeld folgende 
 

Satzung 
 

zur 5. Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung vom 
21.02.2013: 

 
§ 1 



§ 10 Abs. 1 der Satzung erhält folgende Fassung: 
 

(1 Die Einleitungsgebühr wird nach Maßgabe der nachfolgenden Absätze nach der 
Menge der Abwässer berechnet, die der Entwässerungseinrichtung von den 
angeschlossenen Grundstücken zugeführt werden. Die Gebühr beträgt 2,92 € pro 
Kubikmeter Abwasser. 

§ 2 
 

Diese Satzung tritt am 01.01.2025 in Kraft. 
 

Birkenfeld, ………. 
Gemeinde Birkenfeld 
 
 
 
Müller 
1. Bürgermeister 
 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat hat Kenntnis von der Gebührenkalkulation für die 
Entwässerungseinrichtung und der sich ergebenden Erhöhung der Einleitungsgebühren um 
0,30 € je m³ Abwasser von 2,62 € auf 2,92 € je m³ Abwasser und beschließt den 
vorliegenden Satzungsentwurf als Satzung.  
 
Die Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung tritt zum 
01.01.2025 in Kraft. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja 12  Nein 0  Anwesend 12   

 
 
 
TOP  8 Beschwerde über den Verkehr der Ortsdurchfahrt 

 
Am 08.09.2024 beschwerte sich ein Bürger über den Verkehr der Ortsdurchfahrt. 
Insbesondere der Verkehr in Teilen der Burgstraße und Billingshäuser Str. wurde bemängelt. 
(siehe Anlage) 
 
Grundsätzlich hat sich nach § 1 Abs. 2 StVO jeder Verkehrsteilnehmer so zu verhalten, dass 
kein anderer geschädigt, gefährdet oder mehr als nach den Umständen unvermeidbar, 
behindert oder belästigt wird.  
Bei den Straßen „Burgstraße“ und „Billingshäuser Straße“ handelt es sich um Staatsstraßen, 
das heißt, dass die Zuständigkeit hier gem. Art. 4 ZustGVerk bei der Unteren 
Straßenverkehrsbehörde (Landratsamt Main-Spessart) liegt. 
 
Demnach kann hier keine Änderung der Beschilderung durch die Gemeinde Birkenfeld 
vorgenommen werden.  
 
In dem Bereich der Billingshäuser Straße wird bereits der fließende Verkehr durch die 
kommunale Verkehrsüberwachung überwacht. Hier könnte die Gemeinde das 
Stundenkontingent für den fließenden Verkehr erhöhen. Dieses liegt bereits bei 12 Stunden 
im Monat. 
 
Das Ordnungsamt wird die Beschwerde der Polizeiinspektion Marktheidenfeld weiterleiten, 
und um zusätzliche Unterstützung bitten. 

 
zur Kenntnis genommen 

 
 



TOP  9 Zunehmende Biberpopulation 
 
Wie bereits in der Heimat-Info-App berichtet, gibt es aktuell große Probleme mit Bibern 
außerhalb und innerhalb des Ortsgebietes. 
 
Die Problematik ist seit mehreren Jahren in Birkenfeld akut. Tendenz zunehmend. 
Leider haben die angeordneten Maßnahmen, die von der unteren Naturschutzbehörde, den 
Biberberatern und dem Wasserwirtschaftsamt empfohlen bzw. angeordnet wurden, keine 
durchschlagenden Erfolge gebracht. 
 
Auch gemeinsame Eingaben der Umlandbürgermeister und der Politik blieben erfolglos. 
 
Die Biberdämme, die Biberburgen und die Biber sind streng geschützt. 
 
Jetzt machen sich die Tiere sogar innerorts breit und verwüsten Gärten usw. 
 
Am 17.09.2024 hat der Bürgermeister bei der UNB einen erneuten Ortstermin gefordert. 
Am 25.09.2024 kam die die Rückmeldung, dass ein Termin frühestens am 16.10.2024 
stattfinden kann. 
 
Der Bürgermeister regt an, sich hier juristisch beraten zu lassen. 

 

 
Foto: Carsten Roth 

Beschluss: 
 
Der Gemeinderat wünscht eine juristische Würdigung der Biberproblematik. Es soll ein 
Rechtsbeistand hinzugezogen werden. Die Verwaltung wird gebeten, die nötigen Schritte in 
die Wege zu leiten. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja 12  Nein 0  Anwesend 12   

 
 
 

TOP  10 
Ertüchtigung des Dorfgemeinschaftshauses; Grundsatzbeschluss zur 
Finanzierung 

 
Der Kultur- und Heimatverein legt dem Gremium eine überarbeitete Kostenberechnung für 
das Dorfgemeinschaftshaus und die Freiflächen vor. In dieser Berechnung wurden die 
Eigen-leistungen des Vereins sowie die günstigere Materialbeschaffung usw. berücksichtigt. 
 
Der Verein kann die Kosten erheblich senken. Um das Ganze stemmen zu können, bittet der 
KHV um einen weiteren Zuschuss in Höhe von 60.000 €.  
 



Im Schreiben vom 16.09.2024 bedankt sich der Vorsitzende des Vereins für die bereits 
bewilligte Förderung in Höhe von 70.000 €. 
 
Er verweist auf die fehlende Veranstaltungsmöglichkeit in Billingshausen. Das Vereinsleben 
leidet unter der aktuellen Situation erheblich. Das kulturelle Leben kann seit mehr als 8 
Jahren nur stark eingeschränkt stattfinden. Er bedankt sich bei der Gemeinde im Namen der 
Vereine und der gesamten Bürgerschaft von Billingshausen für das Engagement der 
Gemeinde. 
 
Das Anschreiben wird an der Leinwand gezeigt.  
 
Der Bürgermeister hat das Finanzierungskonzept, welches die Vorstandschaft des KHV in    
der Vorstandschaftssitzung am 11.09.2024 beschlossen hat, in eine Tabelle eingearbeitet. 
Die Kalkulation wurde vom Vorsitzenden des KHV, Frieder Hüsam, in Zusammenarbeit mit  
dem Architekturbüro BMA erstellt. 
 

Maßnahme 
Ansatz  

lt. BMA 
Eigenleistung 

1.) 

Eigenleistung  

isoliert   2.) 
Gesamt-kosten 

Fuß-

note 

Umbau DGH 546.731,67 148.024,21 43.812,40 398.707,46  

Freifläche + 

Parkplatz 
270.717,55 143.784,88 19.418,15 126.932,67 

 

Gesamtkosten 525.640,13  

./. bereits bezahlte Rechnungen  85.656,55  

Verbleibende Investitionssumme 439.983,58  

./. Förderung durch das ALE 263.990,14 3.) 

./. Förderung durch das ALE 4.) 21.414,14 4.) 

./. Förderung durch das ALE 5.) 37.938,33 5.) 

Verbleibende Kosten 116.640,77  

 
1.) Eigenleistung sowie Reduzierung durch günstigeren Einkauf und Einsatz von eigenen Maschinen 
2.) Eigenleistung isoliert 
3.) Angenommene Förderung von 60 % durch das Amt für Ländliche Entwicklung (ALE) 
4.) Angenommene Förderung von 25 % für Planungsleitungen 
5.) Angenommene Förderung von 60 % für die Eigenleistungen 

 
Das Amt für ländliche Entwicklung hat einen Fördersatz zwischen 60 und 65 % mündlich in 
Aussicht gestellt.  Für die Planungsleitungen wurden 25 % genannt. 
Der Förderbescheid soll laut Herrn Höfling vom ALE in den nächsten Tagen bei uns 
eintreffen. 
 
Die Restkosten werden laut dem Vorsitzenden des KHV wie folgt finanziert: 
Eigenkapital durch Veranstaltungen, Spenden und zinslose  
Darlehen in den Jahren 2024, 2025 und 2026    20.000,00 € 
Bankdarlehen des KHV       37.000,00 € 
Förderung durch die Gemeinde      60.000,00 € 
Wenn die Gemeinde dem KHV weitere 60.000 € an Zuschuss bewilligt, beträgt die 
Gesamtförderung 130.000 €  (= 24,73 %) der veranschlagten Gesamtkosten. 
 
 
Beschluss: 
 
Die Gemeinde Birkenfeld ist sich der Bedeutung des Dorfgemeinschaftshauses für das 
kulturelle Leben im Gemeindeteil Billingshausen bewusst und fasst deshalb die 
nachstehenden Beschlüsse: 
 

1. Der Finanzierungsplan des Kultur- und Heimatvereins wird, wie heute vorgestellt, 
gebilligt. 
 

2. Die Gemeinde gewährt dem Kultur- und Heimatverein einen weiteren Zuschuss in 
Höhe von 60.000 €.  
 



- Der Bürgermeister wird ermächtigt die Zahlungen anzuweisen. 
- Nach Durchführung der Maßnahme ist ein prüffähiger Verwendungsnachweis 

vorzulegen.  
- Verstöße gegen die Förderrichtlinien des Amtes für ländliche Entwicklung 

gehen nicht zu Lasten der Gemeinde Birkenfeld. 
 

3. Der Beschluss wird nur dann umgesetzt, wenn die Förderung des Amtes für ländliche 
Entwicklung mind. die veranschlagten 60% beträgt. 

 
Abstimmungsergebnis: 

Ja 12  Nein 0  Anwesend 12   
 
 
 

TOP  11 
Zufahrt zum Dorfgemeinschaftshaus; Beschlussfassung über die 
Ausschreibung der Bauarbeiten 

 
Nachdem nun die Arbeiten zur Ertüchtigung des Dorfgemeinschaftshauses ihren Gang 
nehmen, wäre nun die Ausschreibung für die Straße und den Wendehammer auf den Weg 
zu bringen. 
 
Die Kostenberechnung des Architekturbüros BMA beläuft sich auf 525.451,56 € brutto. 
Auch diese Maßnahme wird, laut Auskunft vom Amt für ländliche Entwicklung mit 60 bis 65 
% gefördert. 
 
Der Kultur- und Heimatverein würde den Abbruch der Lagerhallen auf dem ehem. 
Betriebsgelände der Fa. Schnarr übernehmen. 
 
Die Kosten würden sich dann, laut BMA, auf 483.787,22 € brutto belaufen.  
Die Ersparnis für die Gemeinde wären 41.664,34 € 
Es wird vorgeschlagen, dass die Gemeinde im Gegenzug die Asphaltdecke am Parkplatz 
des Dorfgemeinschaftshauses einbauen lässt.  Die Kosten wären ähnlich hoch.  
Vorteil wären Synergien, da die Gemeinde für die Zuwegung ebenfalls Asphalt einbaut. Die 
Baustelleneinrichtung müsste nur einmal erfolgen und der Fertiger müsste nur einmal 
anfahren. 
 
Die Berechnungen werden an der Leinwand gezeigt. 
 
Der Bürgermeister schlägt vor, im Beschluss den Passus „nach Eingang der Förderzusage 
durch das Amt für ländliche Entwicklung“ aufzunehmen.  
 
Beschluss: 
 

1. Der Gemeinderat beschließt die Ausschreibung für die Verkehrsanlage 
(Zufahrtsstraße) mit Wendehammer, nach Eingang der Förderzusage durch das Amt 
für ländliche Entwicklung, vorzunehmen.  
Es soll die Variante mit der Eigenleistung durch den Kultur- und Heimatverein 
(Kosten-schätzung 483.787,22 € brutto) ausgeschrieben werden.  
 

2. Im Gegenzug wird die Gemeinde die Asphaltdecke des Parkplatzes einbauen lassen. 
Die Kostenschätzung hierfür beläuft sich auf 37.127,73 € brutto. 

 
Die Verwaltung wird beauftragt die nötigen Schritte nach Eingang der Förderzusage 
durch das Amt für ländliche Entwicklung einzuleiten. 

 
Abstimmungsergebnis: 

Ja 12  Nein 0  Anwesend 12   
 
 
 



TOP  12 
Egerbachhalle:  Einbau einer neuen Stromverteilung - Status und 
Beschlussfassung über die Ausschreibung 

 
Die Stromverteilung in der Egerbachhalle muss, wie mehrfach im Gremium besprochen, 
erneuert werden. Außerdem soll eine Zählersäule und ein Notstromanschluss im 
Außenbereich errichtet werden. 
 

Das Planungsbüro Schätzlein wurde hierfür mit der Planung beauftragt. Aktuell wird die 
Ausschreibung, wie in der Sitzung vom 19.02.2024 besprochen, vorbereitet.  
 

Die bestehenden Leitungen wurden von der Fa. Elektro-Zorn überprüft. Diese sind, laut PB 
Schätzlein, messtechnisch in Ordnung und können, wie geplant, erhalten werden. Einzig der 
Stromkreis des Herdes (Empore) weist einen auffälligen, aber noch zulässigen, 
Isolationswiderstand auf, der jedoch höchstwahrscheinlich auf das Endgerät und nicht die 
Leitungen zurückzuführen ist. 
 

Das Leistungsverzeichnis wurde vom Planungsbüro erstellt. 
 

Die Ausführung der Arbeiten ist für den 11.11. bis 22.11.2024 terminiert. In dieser Zeit kann 
die Halle nicht genutzt werden. 
 

Die Ausschreibungsunterlagen werden an der Leinwand gezeigt. 
 
Beschluss: 
 
Die Ausschreibung soll wie vorgestellt erfolgen. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja 12  Nein 0  Anwesend 12   

 
 
 

TOP  13 
Bürgerhaus; Aufhebung des Beschlusses zur Erneuerung des Daches am 
ehemaligen Schwesternhaus 

 
Der Gemeinderat hat sich beim Gemeindeentwicklungsseminar intensiv mit der Liegenschaft 
des Bürgerhauses befasst. Hier soll ein Gesamtkonzept bezüglich der künftigen Nutzung 
erarbeitet werden. 
 
Aus diesem Grund wird vorgeschlagen, den Beschluss zur Erneuerung des Daches am 
ehemaligen Schwesterhaus zunächst aufzuheben. 
 
Beschluss: 
 
Der Beschluss zur Erneuerung des Daches am ehemaligen Schwesterhaus vom 19.03.2024 
wird aufgehoben. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja 12  Nein 0  Anwesend 12   

 
 
 
TOP  14 Mitteilungen des Bürgermeisters 

 
 
Ehemaliges Rathaus in Billingshausen 
 
Die ehemalige Kanzlei wurde komplett ausgeräumt. Die Bücherei der Evang. 
Kirchengemeinde kann jetzt vom Erdgeschoss ins 1. Obergeschoss umziehen. Wenn der 
Umzug erfolgt ist kann im EG das Pfarrbüro eingerichtet werden. Das Nebenzimmer im 1. 
OG wird bereits von den Jugendlichen hergerichtet. 
 
 



Erstellung eines Baumkatasters 
 
Die zahlreichen relevanten Bäume wurden von der Fa. Gerber erstmals begutachtet. Der 
Schadensbericht liegt nun vor und wird nun zeitnah ausgewertet. 
Als Sofortmaßnahme wurde der Platz an der Kreuzbergkapelle gesperrt. Die 
Kastanienbäume sind schadhaft können aber voraussichtlich erhalten werden. In der KW 40 
sollen die Bäume von der Fa. Gerber überarbeitet werden. 
 
 
Unterbringung von bis zu 16 weiteren Asylsuchenden  
 
Das Landratsamt Main-Spessart teilte am 20.09.2024 per E-Mail mit, dass der neue 
Eigentümer des Anwesens Pfetzerstr. 6 in Birkenfeld die Liegenschaft an den Landkreis 
vermietet hat.  
Hier können ab dem 01.10.2024 bis zu 16 Asylsuchende untergebracht werden. In die 
Wohnungen können Familien sowie Einzelne einziehen. Welche Personen, zu welchem 
Zeitpunkt, hier neuen Wohnraum finden war zum Zeitpunkt der Information noch nicht klar. 
 
 

zur Kenntnis genommen 
 

 
 
TOP  15 Kurze Anfragen / Verschiedenes 

 
TOP  15.1 Anfragen der Katholischen Kirchenstiftung 

 
Von der Katholischen Kirchenstiftung wurden nachfolgende Anfragen gestellt: 
 
1. Reparatur der defekten Kirchturmuhr 

• Reparaturkosten inkl. Fracht für Ersatzteile: 1.488,- € zuzügl. MwSt. Die 
Abrechnung erfolgt nach tatsächlich geleisteten Stunden. Hinzu kommen Kosten 
für Gerüst bzw.  
Hubsteiger 
 

2. Schäden am Dachstuhl des Kirchenschiffes 
• Am Gebälk sind Stützen marode und müssen aufgedoppelt oder ausgetauscht 

werden. Hier hat die Kirchenstiftung beim bischöflichen Bauamt eine statische 
Überprüfung angefragt. 
 

3. Schäden am Kirchturm 
• Am Kirchturm wurden Schäden am Putz festgestellt, die vermutlich durch 

eindringendes Regenwasser verursacht wurden. Hier wurde ebenfalls eine 
Überprüfung durch das bischöfliche Bauamt angefragt. 
 

4. WC für die Pfarrkirche 
• Die Kirchenstiftung erwägt ein WC an die Kirche anzubauen.  

 
5. Wartungsvertrag  

• für die Glocken und das Läutwerk sowie die Uhrenanlage: 398,- € zuzügl. MwSt. / 
je Wartung (jährlich) 

 
6. Reichnisse und Rechte 

• Dem Pfarrbüro ist aufgefallen, dass in den letzten beiden Jahren die Kosten in 
Höhe von 503.80 € jährlich für „Reichnisse und Rechte“ von der Gemeinde nicht 
gezahlt wurden.  

 
 
Da dieser TOP nicht auf der veröffentlichten Tagesordnung steht, erfolgt keine 
Beschlussfassung.  
 



Das Gremium diskutiert kontrovers. 
 
Zu 1.  
Nachdem die Reparatur zusammen mit den Schäden am Turm behoben werden soll, besteht 
aktuell kein Handlungsbedarf. Nachdem die Kirche vom Bischöflichen Ordinariat in die 
Kategorie B eingestuft wurde, kann hier ein Zuschuss erwartet werden. Dieser soll zunächst 
beantragt werden. 
 
Zu 2. + 3. 
Hier soll zunächst die Reaktion des bischöflichen Bauamtes abgewartet werden. 
 
Zu 4. 
Im Bürgerhaus befinden sich WC-Anlagen, die von den Kirchenbesuchern genutzt werden 
können. 
 
 
Zu 5. 
Der Wartungsvertrag soll von der Eigentümerin abgeschlossen werden. 
 
Zu 6.  
Die Verwaltungsgemeinschaft kann Zahlungen nur nach einer vorliegenden 
Zahlungsgrundlage vornehmen. Diese liegt der Gemeinde nicht vor. Die Kirchenstiftung wird 
gebeten zunächst entsprechende Dokumente vorzulegen. 
 
Zu 7.  
Um künftig Klarheit über die Leistungspflicht der Gemeinde zu erlangen wird erwägt die 
bestehenden Baulasten und Verpflichtungen juristisch würdigen zu lassen. 
Eine Klärung würde Klarheit und Vereinfachung für beide Gremien bringen. Jeder wüsste 
dann, was Pflichtleistungen und freiwillige Leistungen sind.  
 
Grundsätzlich soll immer zunächst eine Antragsstellung beim Bischöflichen Ordinariat 
erfolgen. 
 
Die Themen sollen in einer nächsten Sitzungen nochmals behandelt werden. 
 

zurückgestellt 
 

 
 
TOP  15.2 Räum- und Streupflicht 

 
Aufgrund der Nachfragen aus der Bürgerschaft zum Winterdienst, legt der Bürgermeister den 
TOP aus der Gemeinderatssitzung vom 26.01.2023 nochmals auf. 
 
 
Information zur Räum- und Streupflicht 
 
Die zahlreichen Anfragen zur Räum- und Streupflicht werden zum Anlass genommen um 
über die Rechtslage zu informieren. 
  
Nach dem Bayerischen Straßen- und Wegegesetz ist es Aufgabe der Gemeinde, zur 
Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung innerhalb der geschlossenen 
Ortslage nach ihrer Leistungsfähigkeit die öffentlichen Straßen von Schnee zu räumen und 
alle gefährlichen Fahrbahnstellen, die Fußgängerüberwege und die Gehbahnen bei Glätte zu 
streuen, wenn das dringend erforderlich ist und nicht andere aufgrund sonstiger 
Rechtsvorschriften (insbesondere der Verkehrssicherungspflicht) hierzu verpflichtet sind. 
  
Die Gemeinden haben außerdem die Möglichkeit, durch Rechtsverordnung die Anlieger bzw. 
Hinterlieger zu verpflichten, die Gehwege sowie die gemeinsamen Geh- und Radwege der 
an ihr Grundstück angrenzenden oder ihr Grundstück erschließenden öffentlichen Straßen 
zu räumen und zu streuen bzw. wenn kein Gehweg oder gemeinsamer Geh- und Radweg 



besteht, diese öffentlichen Straßen in der für den Fußgängerverkehr erforderlichen Breite in 
sicherem Zustand zu erhalten. 
  
In der Gemeinde Birkenfeld ist in der Reinigungs- und Sicherungsverordnung unter § 9 
folgendes geregelt: 
  
(1) Zur Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum oder Besitz haben die 

Vorder- und Hinterlieger die in § 11 bestimmten Abschnitte der Gehbahnen 

(Sicherungsfläche) der öffentlichen Straßen, die an ihr Grundstück angrenzen oder ihr 

Grundstück mittelbar erschließen, auf eigene Kosten in sicherem Zustand zu erhalten. 

 

(2) § 4 Abs. 1 Satz 2, Abs. 2 bis 5, §§ 7 und 8 gelten sinngemäß. Die Sicherungspflicht 

besteht für alle öffentlichen Straßen (§ 2 Abs. 1) innerhalb der geschlossenen Ortslage (§ 2 

Abs. 3) auch wenn diese nicht im Straßenreinigungsverzeichnis (Anlage) aufgeführt sind. 

 

Dies hat zur Folge, dass auch die Gehwege entlang der Billingshäuser Straße von den 

Anliegern geräumt werden müssen. 

 

Die entsprechende Verordnung und ein Informationsblatt sind diesem TOP zugeordnet. 

 

 

Der Gemeinderat nimmt die Regelungen zunächst zur Kenntnis, wünscht aber eine 

Überprüfung, ob dies auch für Gehwege gilt, zu denen die Anlieger keinerlei Zugang haben 

und diese zu einem späteren Zeitpunkt gebaut wurden.  

 
zur Kenntnis genommen 

 
 
 

TOP  15.3 
Erkenntnisse aus dem Gemeindeentwicklungsseminar des Gemeinderates 
vom 20. bis 21.09.2024 

 
Das Gemeindeentwicklungsseminar in der Schule für Dorf- und Flurentwicklung in 
Klosterlangheim war, nach Meinung des Bürgermeisters, erfolgreich. 
 
Es wurde konstruktiv und fleißig gearbeitet.   
 
Einige Themen, wie z.B. die Innenentwicklung, Mehrgenerationentreff, Gewerbegebiet, 
Stark-regenmanagement, Nah- und Daseinsvorsorge, Bürgerhaus mit Umgriff, 
Dorfgemeinschafts-haus  usw. konnten bearbeitet werden. Besonders interessant waren 
auch die Impulsvorträge zu den Themen „Sanierungsgebiete“ und das „Energiedorf 
Großbardorf“. 
 
Nun gilt es die gewonnenen Erkenntnisse zu vertiefen und nachzuarbeiten. 
 
Die Seminarleiter Joachim Ommert vom Amt für ländliche Entwicklung und Bernd Müller vom 
Architekturbüro BMA haben das Gremium hervorragend begleitet und geleitet. 
 
Auf Wunsch der Teilnehmer, findet im Jahr 2025 ein Folgeseminar statt.  
Von der Schule für Dorf und Flurerneuerung wurde heute der Termin am 19. und 20.09.2025  
bestätigt.  
 



 
 

 

 
 

 
 
TOP  15.4 Verkehrssituation in der Pfetzerstraße 

 
Aus dem Gemeinderat kommt die Frage, wie denn der aktuelle Status im Bereich der 
Einmündung von der Burgstraße in die Pfetzerstraße ist.  
 



Hier waren vermehrt Beschwerden aufgetaucht,  
• die zum einen die mangelnde Sicht aufgrund des parkenden Lieferwagens beim 

Anwesen Petzerstr. 4,   
• zum andern die Gefährdung von Anwohnern der Pfetzerstraße 1, die beim Verlassen 

des Hauses Gefahr laufen von Fahrzeugen erfasst zu werden, die der Bodenschwelle 
ausweichen. 

 
Aufgrund der Bezugsfallwirkung tut sich der Gemeinderat schwer, ein Halteverbot im Bereich 
der Pfetzerstr. 2 anzustreben. 
 
Um die Bewohner der Pfetzerstr. 1 zu schützen regte der Bürgermeister an, einen 
Blumenkübel auf dem Seitenstreifen zu platzieren. So würden die Ausweichmanöver auf 
dem Seitenstreifen unmöglich. 
Da die Bodenschwellen in diesem Bereich nur wenig Wirkung zeigen, wird vom Gremium 
angeregt diese zu entfernen. Dies würde die Ausweichmanöver überflüssig machen und 
zudem den Winterdienst des Bauhofes erleichtern. 
 
Die Bodenschwellen sollen Versuchsweise entfernt werden. Nach dem Winter will man die 
Angelegenheit neu bewerten. 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

ÖFFENTLICHE SITZUNG AM 15.10.2024 
 
 

 
TOP  1 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 26.09.2024 

 
Die Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 26.09.2024 wurde am 27.09.2024 ins 
Ratsinformationssystem eingestellt. 
 
Beschluss: 
 
Die Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 26.09.2024 wird ohne Einwände genehmigt. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja 14  Nein 0  Anwesend 14   

 
 
 
 

TOP  2 
Bekanntgabe von Beschlüssen, die in nichtöffentlicher Sitzung gefasst 
wurden 

 
 
N1 – 15.10.2024    Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom  
                               26.09.2024  
 

Beschluss: 
 

Die Niederschrift der nichtöffentlichen Sitzung vom 26.09.2024 wird ohne Einwände 
genehmigt. 
 
 



 
 
N2 – 15.10.2024    Egerbachhalle Birkenfeld; Beratung und Beschlussfassung  
                               über die Vergabe für das Gewerk Elektroinstallation nach  
                               DIN 18382, Ertüchtigung der Stromversorgung  

 
 
Beschluss: 
 

Der Gemeinderat erteilt im Rahmen der Ertüchtigung der Stromversorgung der 
Egerbachhalle Birkenfeld den Auftrag für das Gewerk Elektroinstallation nach DIN 18382, zur 
Angebotssumme von 35.522,81 € (brutto), an die Fa. Erich Zorn aus Remlingen. 
 
 
 
N4 – 15.10.2024    NBG Gründlein II, Vergabe der Straßenbeleuchtung  
                              
 

Beschluss: 
 

Der Gemeinderat hat Kenntnis von dem Inhalt des Angebots der Firma Bayernwerk Netz 
GmbH aus Marktheidenfeld vom 26.09.2024 mit einer Auftragssumme in Höhe von 
44.546,91 € brutto und genehmigt diese vorbehaltslos.  
Der 1. Bürgermeister wird ermächtigt das Angebot zu unterzeichnen. 
 
 
 
 
N6 – 15.10.2024    Beratung und Beschlussfassung über die Beschaf-  
                               fung neuer Schutzanzüge für die Feuerwehren der  
                               Gemeinde Birkenfeld  
 

Beschluss: 
 

Der Gemeinderat Birkenfeld stimmt der Beschaffung der neuen Schutzanzüge der 
Freiwilligen Feuerwehr Birkenfeld in Höhe von 39.620,46 € und der Freiwilligen Feuerwehr 
Billingshausen in Höhe von 37.067,31 € zu Sonderkonditionen bei der Firma Metzler 
Feuerschutz zu.  
 
Vor Auftragsvergabe soll geprüft werden, ob bei einem anderen Anbieter beim gleichen 
Modell ein Preisvorteil erzielt werden kann. 
 
Sollte das nicht der Fall sein, wird das Ordnungsamt ermächtigt, den Auftrag zu erteilen. 
 

zur Kenntnis genommen 
 
 
 
 

TOP  3 Gemeindliche Bauvorhaben - Status und weitere Vorgehensweise 
 
 
Schäden an den Gebäuden durch den Ausbau der OD Billingshausen 
 
Die Bearbeitung durch die Versicherungskammer Bayern zieht sich immer noch hin. 
Die Geschädigten wurden aufgefordert die Schäden geltend zu machen. Die Meldefrist ist 
nun abgelaufen, sodass die Behebung der Schäden hoffentlich in Kürze beginnen.  
Die lange Bearbeitungsdauer ist, nach Meinung des Bürgermeisters, nicht akzeptabel. Die 
Verwaltung wird gebeten hier nochmals tätig zu werden. 
 
 
 



Klappernde Hydranten- und Schachtdeckel 
 
Die Hydrantendeckel sind, laut Fa. Hawle und Lenhard Weiss, innerhalb der angegebenen 
Toleranzgrenzen. Gleiches gilt für die Hydrantengehäuse.  
Dennoch kann das Klappern nicht toleriert werden, so der Bürgermeister. Die Fa. Leonhard 
Weiss und die von ihr beauftragte Fa. Hawle soll aufgefordert werden, hier nachzubessern.  
Das tiefbautechnische Büro BRS soll hier ebenfalls tätig werden. 
 
 
Erschließung des Baugebietes „Am Gründlein II“ 
 
Die 20 KV-Leitung wurde abgebaut. Lediglich die Masten stehen noch. Am Bürgerloch wurde 
ein neuer Mast, wie mehrfach angekündigt, errichtet. Die Erdverkabelung und die neue 
Trafostation wurden bereits in Betrieb genommen. In Kürze sollen nun die alten 
Strommasten zurückgebaut werden. 
Die Baustelleneinweisung konnte noch nicht erfolgen. Die Verwaltung wird gebeten sich 
diesbezüglich mit der Fa. Zöller-Bau und dem Büro BRS in Verbindung zu setzen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

zur Kenntnis genommen 
 

Fotos: Gemeinde Birkenfeld 
 
 

TOP  4 Egerbachhalle; Planungsstand zur Erneuerung der Lüftungsanlage 
 
Die Ausarbeitung vom Planungsbüro Basisplan liegt noch nicht vor. 
 
Der Bürgermeister zeigt sich sehr verärgert. Ein Schreiben des Ingenieurbüros „Basis-Plan“ 
wird verlesen. 
 
Aktuell verfügt das Büro über keinerlei Kapazitäten. Für das Jahr 2025 wird die Erledigung 
zugesichert. 
 
Da alle HLS-Planungen in den letzten Jahren von Basis-Plan gemacht wurden, macht es 
derzeit keinen Sinn über einen Wechsel des Planungsbüros nachzudenken. 
 

zur Kenntnis genommen 
 



 
TOP  5 Gemeindliche Gebäude; Heizungskonzept 

 
Die Ausarbeitung vom Planungsbüro Basisplan liegt noch nicht vor. 
 
Es wird auf den TOP Ö4 verwiesen. 
 

zur Kenntnis genommen 
 
 

TOP  6 Festlegung der Brennholzpreise 2024 
 
Die Revierförsterin, Frau Ellen Grothe, wurde gebeten eine Empfehlung für die 
Brennholzpreise in dieser Saison abzugeben. 
Da es seit dem letzten Jahr keine große Änderung gab, empfiehlt sie die Brennholzpreise auf 
dem Niveau vom letzten Jahr zu lassen. 
 
In der Sitzung am 05.12.2023 wurden folgende Preise für Brennholz festgelegt: 
 
Buche:  65,00 €/fm 
Eiche:  60,00 €/fm 
Nadelholz: 40,00 €/fm 
 
Die Preise verstehen sich zuzüglich 5,5 % Mehrwertsteuer. 
 
Auch in dieser Saison kann nicht garantiert werden, dass die Bestellmenge/ die 
Brennholzwünsche erfüllt werden können. 
 
Im letzten Jahr wurden folgende Vergabekriterien neu festgelegt: 
 

• Höchstabgabemenge: 10 fm je Haushalt 
• Ein Anteil von bis zu 50 % Fremdholz (andere Baumarten) ist zu akzeptieren, wobei 

die Abrechnung nach tatsächlich erhaltenen Holzarten erfolgt. 
• Ortsbürger werden bevorzugt behandelt 
• Bestellungen werden ausschließlich im Rathaus mittels Bestellzettel 

entgegengenommen; Bestellschluss ist der 01.12.2024. 
 

Die Aufarbeitung des Holzes ist nur Personen mit gültigem Kettensägenschein gestattet! Ein 
entsprechender Schein sollte bei der Bestellung vorgelegt werden. Dies ist u. a. 
Voraussetzung für die PEFC- Zertifizierung des Gemeindewaldes und wird in anderen VG-
Gemeinden auch so gehandhabt. 
Das neue Vergabeprocedere im letzten Jahr hat sich bewährt. Es wird empfohlen, dies 
beizubehalten. Neu aufgenommen werden sollte, dass bei der Bestellung ein gültiger 
Kettensägenschein vorzulegen ist. 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat beschließt nachfolgende Brennholzpreise: 
 

• Buche   65,00 €/fm zzgl. 5,5 % MwSt 

• Eiche  60,00 €/fm zzgl. 5,5 % MwSt 

• Nadelholz 40,00 €/fm zzgl. 5,5 % MwSt 

 
Das o. g. Vergabeprocedere wir beibehalten. Die Abgabe erfolgt ausschließlich an 
Bürgerinnen und Bürger mit 1. oder 2. Wohnsitz in Birkenfeld oder Billingshausen. Die 
Menge wird wieder auf 10 fm je Haushalt beschränkt. Mit Abgabe der Bestellung ist ein 
Kettensägenschein vorzulegen. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja 14  Nein 0  Anwesend 14   

 



TOP  7 Gemeindeentwicklungsseminar 20. + 21.09.2024; Umsetzung 
 
Der Bürgermeister geht nochmals auf das Gemeindeentwicklungsseminar ein und zeigt die 
Dokumentation an der Leinwand.  
Nun gilt es die im Seminar vereinbarten Schritte zu planen und die Arbeitsgruppen zu 
aktivieren. 
 

zur Kenntnis genommen 
 

 
 
TOP  8 Anfragen der Katholischen Kirchenstiftung 

 
Dieser TOP wurde bereits in der Sitzung vom 26.09.2024 kurz aufgerufen. Eine Beschluss- 
fassung erfolgte nicht. In der Zwischenzeit war ein Bautechniker des Ordinariats vor Ort und  
hat die Schäden am Kirchturm, am Gebälk des Kirchenschiffes und im Eingangsportal begut- 
achtet. 
 
Das Gremium diskutiert: 

 
1) Reparatur der defekten Kirchturmuhr 

• Reparaturkosten inkl. Fracht für Ersatzteile: 1.488,- € zuzügl. MwSt. Die 
Abrechnung erfolgt nach tatsächlich geleisteten Stunden. Hinzu kommen Kosten 
für Gerüst bzw. Hubsteiger 

 
Zu 1.  
Nachdem die Reparatur zusammen mit den Schäden am Turm behoben werden soll, 
besteht aktuell kein Handlungsbedarf. Nachdem die Kirche in die Kategorie B 
eingestuft wurde, kann hier ein Zuschuss vom Ordinariat erwartet werden. Dieser soll 
zunächst beantragt werden. 

 
 

2) Schäden am Dachstuhl des Kirchenschiffes 
• Am Gebälk sind Stützen marode und müssen aufgedoppelt oder ausgetauscht 

werden. Hier hat die Kirchenstiftung beim bischöflichen Bauamt eine statische 
Überprüfung angefragt. 
 

• Hier wurde inzwischen bei einer Begehung durch einen Bautechniker des 
bischöflichen Bauamtes festgestellt, dass hier kein Handlungsbedarf 
besteht. Auch bei den Sandsteinen, die nach außen verschoben sind, ist 
derzeit kein Handlungsbedarf 

 
Zu 2. 
Derzeit kein Handlungsbedarf 

 
 

3) Schäden am Kirchturm 
• Am Kirchturm wurden Schäden am Putz festgestellt, die vermutlich durch 

eindringendes Regenwasser verursacht wurden. Hier wurde ebenfalls eine 
Überprüfung durch das bischöfliche Bauamt angefragt. 

• Hier wurde bei einer Begehung festgestellt, dass die Schiefereindeckung des 
Turmes erneuert werden sollte.  

 
 Zu 3. 
 Hier ist zunächst das bischöflichen Bauamt und die Finanzkammer gefragt.  
 
 
4) Schäden im Innenbereich des Eingangsportales  

 
• Hier wurden große Risse im Deckenputz (Anschluss an das Kirchenschiff) 

festgestellt. 



 
Zu 4.  
Stefan Hörning, hat sich laut Kirchenpfleger Martin Schebler, bereit erklärt die 
Schäden zu beheben. Laut Bautechniker des Ordinariats bestehen hier keine 
statischen und denkmalrechtlichen Bedenken. 

 
 

5) WC für die Pfarrkirche 
• Die Kirchenstiftung erwägt ein WC an die Kirche anzubauen.  

 
Zu 5. 
Im Bürgerhaus befinden sich WC-Anlagen, die von den Kirchenbesuchern genutzt 
werden können. 

 
 
6) Wartungsvertrag  

• für die Glocken und das Läutwerk sowie die Uhrenanlage: 398,- € zzgl. MwSt. / je 
Wartung 

 
Zu 6.  
Ein Wartungsvertrag ist nach Meinung des Gremiums von der Eigentümerin 
abzuschließen. 
 

 
7) Reichnisse und Rechte 

• Dem Pfarrbüro aufgefallen, dass in den letzten beiden Jahren die Kosten in Höhe 
von 503.80 € jährlich für „Reichnisse und Rechte“ von der Gemeinde nicht gezahlt 
wurden.  
Nach Angabe der Buchhaltung der VG muss hierfür die Grundlage seitens der 
Kirche nachgewiesen werden.  

 
Zu 7.  
Die Zahlungsgrundlage soll zunächst von der Kirchenstiftung vorgelegt werden. 
 
 

8) Rechtssicherheit 
• Um hier für die Zukunft Rechtssicherheit bezüglich der Leistungen, die von der 

Gemeinde zu erbringen sind (z.B. Art und Umfang von bestehenden oder 
vermeintlichen Baulasten) zu erlangen, wird vorgeschlagen die Verpflichtungen 
rechtlich würdigen zu lassen.  
 

Zu 8. 
Die Bauverwaltung und der Geschäftsleiter der VG werden hier mögliche 
Vorgehensweisen ausloten. Eine Klarlegung der Verpflichtungen würde der 
Gemeinde, aber auch der Kirchenverwaltung Sicherheit geben und allen Beteiligten 
den Handlungsspielraum zeigen. 
 
 
Die Verpflichtungen sollen für beide Kirchengemeinden ermittelt werden.  
 
 

Der Gemeinderat ist mit der vorgeschlagenen Vorgehensweise einverstanden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
TOP  9 Mitteilungen des Bürgermeisters 

 
 

TOP  9.1 
Schäden durch die Biberpopulation am Egerbach und am Grummibach; 
Status 

 
In der GR-Sitzung am 26.09.2024 wurde festgelegt, dass sich die Gemeinde juristisch gegen 
die hohe Biberpopulation im Gemeindegebiet wehren wird. 
 
Am 09.10.2024 wurde in einem Gespräch des Bürgermeisters mit der Bauamtsleitung und 
der Geschäftsleitung der VG folgende Vorgehensweise abgestimmt: 
 

• Es soll ergründet werden, warum in Nachbargemeinden die Biber entnommen werden 
dürfen und in Birkenfeld nicht. 

• Der Geschäftsleiter wird sich im Netzwerk der Geschäftsleiter kundig machen, ob und 
wie andere Kommunen das Problem angehen. 

• Nach dem Ortstermin mit einem Vertreter der Unteren Naturschutzbehörde am 
16.10.2024 um 13.00 Uhr soll ein Antrag auf Entnahme (ggf. Tötung) beim Landratsamt 
Main-Spessart gestellt werden. 

• Sollte dieser Antrag negativ beschieden werden, soll ein Anwalt bzw. eine Anwältin 
hinzugezogen werden. 

 
Der Gemeinderat ist mit der vorgeschlagenen Vorgehensweise einverstanden. 
 
 
 
TOP  9.2 Neuer Mobilfunkmast - Fl.Nr.  3818 - Gemarkung Billingshausen 

 
Der Bürgermeister informiert darüber, dass auf dem Grundstück mit der Fl.Nr. 3818 in der 
Gemarkung Billingshausen, ein neuer Mobilfunkmast errichtet werden soll. Hierüber wurde 
die Gemeinde von der Dt. Telekom informiert. 
 

zur Kenntnis genommen 
 

 
 
TOP  10 Verschiedenes, kurze Anfragen 

 
• Am 08.10.2024 wurde dem Bürgermeister von der Vorstandschaft des Josefsverein 

eine Zahlungserinnerung einer Rechnung der Fa. BHP für Wartungsarbeiten im 
Kindergarten ausgehändigt. Die Rechnung ist auf den 18.12.2023 datiert. Die 
Rechnung ist an die damalige Eigentümerin des Kindergartens, der Kath. 
Kirchenstiftung, adressiert. Der Rechnungsbetrag beläuft sich auf 1.886,83 € 
Die Leistung und die Rechnung fallen somit in die Zuständigkeit der Kirchenstiftung. 
Dies wurde dieser am 28.03.2024 per Mail mitgeteilt. 
 

• Gernot Meyer lässt mitteilen, dass im ehemaligen Rathaus in Billingshausen diverse 
Abstellhähne so wie eine Umwälzpumpe stark korrodiert sind und nicht mehr betätigt 
werden können.  
Der Bauhof wird sich der Sache annehmen. 

 
• Der Vorsitzende des KHV Billingshausen bedankt sich für die großzügige 

Unterstützung des Jugendzeltlagers und des 50-jährigen Jubiläums mit Westervesede. 
 

• Dem KHV liegt inzwischen die Schlussrechnung des Ingenieurbüros Härth zur 
Erweiterung des Dorfgemeinschaftshauses Billingshausen vor. Der Vorsitzende des 
KHV, Hr. Hüsam, möchte einen weiteren Teilbetrag des zugesagten Zuschusses 
abrufen. 
 
 



Beschluss: 
 

Der Antrag des KHV wird nachträglich auf die Tagesordnung mit aufgenommen. 
Siehe TOP 10.1 

 
Abstimmung:  

 
Ja: 13   Nein: 0  Anwesend: 14 Persönlich beteiligt: 1 

 
zur Kenntnis genommen 

 
 
 

TOP  10.1 
KHV - Antrag auf Unterstützung zu den angefallenen Statikerkosten beim 
DGH Billingshausen 

 
Dem KHV liegt inzwischen die Schlussrechnung in Höhe von 12.294,29 € des 
Ingenieurbüros Härth vor. Der Vorsitzende des KHV, Hr. Hüsam, möchte hierfür einen 
Teilbetrag, in Höhe von 8.000 €, des von der Gemeinde zugesagten Zuschusses abrufen.  
Die Rechnung ist diesem TOP beigefügt. 
 
Beschluss: 
 
Dem Antrag des KHV vom 13.10.24 auf Bezuschussung der Statikerleistungen i. H. von 
8.000 € wird zugestimmt. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja 13  Nein 0  Anwesend 14  Persönlich beteiligt 1   

 
 
 
TOP  10.2 Termine 

 
• 11.11.2024: Rathaussturm 
• 14.11.2024:  Treffen der Vereinsvorstände im Schulungsraum der FFW Birkenfeld  
• 25.11.2024: Bürgerversammlung im Bürgerhaus 

 
 
 
TOP  10.3 Zuzug einer afghanischen Familie 

 
Am 16.10.24 zieht in die Pfetzerstraße 5 eine 4-köpfige afghanische Flüchtlingsfamilie ein. 
 
 
 
TOP  10.4 Personalsituation im Kindergarten 

 
GRM M. Zehnter fragt nach, ob die Gemeinde beim Personal des Kindergartens ein Art 
Mitspracherecht hat bzw. ob die Gemeinde hier gehört werden muss. Grund der Anfrage war 
eine kürzlich veröffentlichte Stellenanzeige des Josefsvereins.  
 
Der Bürgermeister stellt fest, dass die Gemeinde hier kein Mitspracherecht hat, da die 
Trägerschaft beim Josefsverein liegt. 
 
Für Teile des Gremiums ist dies nicht nachzuvollziehen, da der Kindergartenbetrieb und 
somit auch das Personal fast ausschließlich aus Mitteln des Freistaates Bayern und der 
Gemeinde finanziert wird. 
 
Hier ist die Rechtslage, so der Bürgermeister, eindeutig. Es gibt kein Mitspracherecht der 
Gemeinde, wenngleich diese natürlich an einem reibungslosen und funktionierenden Ablauf 
des Kindergartenbetriebes großes Interesse hat. 



 
GRM B. Hörning merkt an, dass kürzlich wieder eine langjährige Mitarbeiterin gekündigt hat. 
Dies hat bei den Eltern heftige Reaktionen ausgelöst, da diese ihnen gegenüber die Gründe 
der Kündigung, angeblich auf Anordnung der Kindergartenleitung, nicht nennen darf. 
 
3. BGM Hüsam findet, dass in den letzten Jahren eine hohe Personalfluktuation beobachtet 
werden kann.  
 
GRM T. Heußlein vertritt die Ansicht, dass die Gemeinde sehr daran interessiert sein muss, 
dass Kinder und Eltern mit der Betreuung in unserem Kindergarten zufrieden sind. Es 
besteht sonst die Gefahr, dass Kinder in anderen Einrichtungen untergebracht werden und 
die Gemeinde dann die Gastbeiträge an andere Kommunen zahlen muss. 
 
Der Bürgermeister schlägt vor das Gespräch mit der Kindergartenleitung und den beiden 
Vorsitzenden zu suchen um mögliche Probleme zu erörtern.  
Wenn die Gemeinde mit im Boot ist, können künftig u.U. wilde Gerüchte vermieden werden. 
Diese Konversation zwischen dem Rathaus und dem Kindergarten könnten, nach Meinung 
des Bürgermeisters, gerne halbjährlich stattfinden. 
 
Mit der Vorgehensweise besteht vom Gremium Einverständnis. 
 
 

Ende der Rubrik: „Aus dem Gemeinderat“ 
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Herzliche Einladung 
 

zu meditativen Harfenklängen zum Ausklang des Kirchenjahres  

mit der Veeh- Harfengruppe „Schwer auf Draht“ 

 

am Mittwoch, den 20.NOVEMBER 2024 UM 18:30 UHR 

in der kath. KIRCHE ST.VALENTIN BIRKENFELD 

 

 Last uns zum Ausklang des Kirchenjahres  inne halten uns von den Klängen 
der Veeh Harfe „verzaubern“! 

 

Wir freuen uns auf Euren Besuch! 

 

kath. Kirchengemeinde 

 & das Veeh Harfen Ensemble Schwer auf Draht    



EINLADUNG 

ZU 

ATEMPAUSEN 

 

23.11.2024, 19.00 Uhr 

Kleiner Bürgersaal, Birkenfeld 

 

 

Zur Veranstaltung „Atempausen“ lädt das Team 

der KÖB Birkenfeld ganz herzlich ein! 
 

EINTRITT: frei 
                                 

    Besinnlich, adventlich,  
          Geschichten, die ans Herz gehen 

            Live Musik zum Entspannen und Genießen 

             Adventliche Buchausstellung 

 

         Tee, Glühwein und Gebäck 

          zur Einstimmung auf den 1. Advent 
                   

          Das Büchereiteam freut sich auf Euren Besuch! 
 

 

Nimm ein Buch, lies ein Buch, bring ein Buch – Das Bücherkarussell in der Kirche freut sich 
auf regen Austausch! 

 



Mit dem Nikolauskonvoi im Winter – 2024 soll Kindern und Familien in Rumänien geholfen 
werden

Der Verein Hinsehen und Helfen tut genau das, was in seinem Namen steht. So haben die freiwilligen 
Helfer:innen auch beim bayerischen Hochwasser genau hingesehen und direkt geholfen. Sie haben 
Keller ausgeräumt, Waschmaschinen besorgt oder Handwerkerrechnungen bezahlt. Zwar ist es um die 
Hochwasserhilfe etwas ruhiger geworden, aber schon steht die nächste Aktion vor der Tür: der 11. Ni-
kolauskonvoi nach Craiova in Rumänien.
Dort verteilen die Ehrenamtlichen Weihnachtspäckchen, Überlebenspakete und Hilfsgüter an Kinder 
und Familien in einer der ärmsten Regionen im Süden Rumäniens. Bis zur Abfahrt am 29. November 
sind es nur noch rund 5 Wochen. Deshalb startet der Verein Hinsehen und Helfen mit der Sammlung 
von Spenden, die an vielen Sammelstellen in verschiedenen Gemeinden wie etwa in Marktheidenfeld 
oder Birkenfeld abgeholt werden.

Geschenke, Lebensmittel und ein wenig Hoffnung
Jedes Jahr halten die Freiwilligen Helfer ihre Eindrücke und Erlebnisse auf ihren sozialen Kanälen 
fest. Neben den Bildern und Beschreibungen bleiben die Begegnungen mit den Menschen vor Ort und 
ihre Eindrücke von den Lebensbedingungen dort fest verankert. Ein freiwilliger Helfer berichtet von 
seinem Besuch bei einer 8-köpfigen Familie: „Sie alle leben in einer kleinen Hütte aus Lehmziegel-
steinen mit genau einem Zimmer. Die Wäsche waschen sie bei Wind und Wetter im nahegelegenen 
Bach.“ Dementsprechend groß war die Freude bei Mutter und Kindern über die mitgebrachten Hilfs-
güter, Lebensmittel und kleinen Geschenke.
Andere Kinder und Jugendliche erhalten warme Kleidung oder ein Paar ordentliche Schuhe; auch 
Schreibwaren und Hygieneartikel sind beliebte Geschenke. Ältere, zum Teil alleinstehende Menschen 
werden mit Lebensmitteln oder medizinischen Hilfsgütern versorgt. So kommen durch den Einsatz der
35 Helfer:innen die Spenden genau dort an, wo sie gebraucht werden.

Achtung: Gebrauchte Kleidung und Schuhe können nicht angenommen werden.

Sie möchten den Nikolauskonvoi 2024 unterstützen
Ob Weihnachtspäckchen, Überlebenspakete oder Geldspenden, die ehrenamtlichen Nikoläuse hoffen 
in diesem Jahr auf viele Spenden, um den armen Menschen in Rumänien helfen zu können. Unter hin-
sehen-und-helfen.com/spenden finden Interessierte alle Informationen rund um Geldspenden. Welche 
Artikel in ein Überlebenspaket gehören und worüber sich Kinder im Weihnachtspäckchen freuen, steht
unter hinsehen-und-helfen.com/nikolauskonvoi

In Birkenfeld können Sie Ihre Pakete/Spende am 15.11.2024 von 14-16 Uhr
bei folgender Sammelstelle abgeben:

Gemeinde Birkenfeld
Im Pfarrhof
Herrngasse 3
nur am 15.11.2024 von 14-16 Uhr
Kontakt: Wolfgang Konrad 0176-24451311

Geldspenden bitte an folgendes Spendenkonto:
Kontoinhaber: Hinsehen und Helfen e.V.
Raffeisenbank Main-Spessart eG
IBAN: DE93 7906 9150 0009 6074 12
BIC: GENODEF1GEM
oder paypal@hinsehen-und-helfen.de





EVANG.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE BILLINGSHAUSEN 

zugehörige Orte: Ansbach, Billingshausen, Birkenfeld, Duttenbrunn, 
Leinach, Roden und Urspringen   
www.billingshausen-evangelisch.de 

 

 

 

 

 

Liebe Gemeinde,  
wir laden ein zu unseren Gottesdiensten:  

 

Sonntag, 3.11. 23. Sonntag nach Trinitatis   
10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst, Kirche Billingshausen   

 

Sonntag, 10.11. Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres   
09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Billingshausen     
10.30 Uhr Kindergottesdienst, anschl. Brunch, Gemeindesaal Billingsh.  

 

Sonntag, 17.11. Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres  
09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Billingshausen, anschl. Gedenken am 

Ehrenmal, anschl. Kirchenkaffee im Gemeindesaal,  

 

Mittwoch, 20.11. Buß- und Bettag   
19.00 Uhr Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl, Kirche Billingshausen  

 

Sonntag, 24.11. Ewigkeitssonntag   
09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Billingshausen   
10.30 Uhr Gottesdienst, St. Peter Leinach   
14.00 Uhr Totengedenkfeier mit dem Posaunenchor, Friedhof Billingsh. 

 

Sonntag, 1.12. 1. Advent   
10.30 Uhr Festgottesdienst mit Einführung des neuen 

Kirchenvorstandes,  
                                        St. Andreas Kirche Remlingen   
 

                                        Kein Gottesdienst in Billingshausen  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

EVANG.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE BILLINGSHAUSEN 

zugehörige Orte: Ansbach, Billingshausen, Birkenfeld, Duttenbrunn, 
Leinach, Roden und Urspringen   
www.billingshausen-evangelisch.de 
 
 
 
 

 
Unsere sonstigen Veranstaltungen: 

 

Donnerstag, 7.11.   
19.00 Uhr   Frauentreff Leinach: 
                  Wir basteln für den Gottesdienst an Heilig Abend,  
                  Kath. Gemeinderaum neben St. Laurentius Leinach    

 

Mittwoch, 13.11.  
14.00 Uhr   Betreuungsgruppe der Diakonie, Gemeindesaal Billingshausen    
17.30 Uhr   Martinsumzug in Billingshausen, anschl. Einkehr im Pfarrhof,  
                  Start am Dorfplatz Billingshausen    

 

Donnerstag, 14.11.   
12.30 Uhr   Seniorenmittagessen im "Goldenen Lamm" Billingshausen, 
                   Anmeldung bis Mittwoch, 13.11. um 14.00 Uhr im Lamm 

 

Freitag, 15.11.   
19.30 Uhr   Kirchenvorstandssitzung, Gemeindesaal Billingshausen    

 

Samstag, 23.11.  
14.30 Uhr   Autorenlesung mit Signierstunde für Kinder von 3-8 Jahren 
                  in den neuen Räumen der Bücherei, Rathaus Billingshausen  
                  Eintritt frei, Anmeldung während der Bücherei-Öffnungszeiten erbeten 

 

Mittwoch, 27.11.   
14.00 Uhr   Betreuungsgruppe der Diakonie, Gemeindesaal Billingshausen    

jeden Mittwoch (außer in den Ferien) 17.30 Uhr und Sonntag, 10.11., 10.00 Uhr 
Gemeindebücherei, Rathaus Billingshausen    
 
 
Bei allen anderen Angelegenheiten und Fragen wenden Sie sich bitte an 
Pfarrer Betschinske oder zu den Öffnungszeiten an das Pfarramt. 
Die Öffnungszeiten des Pfarramtes sind: Mittwoch und Freitag 8.00-12.00 Uhr, 
Tel. 09398-281, Fax 09398-998971 
 
 
pfarramt.billingshausen@elkb.de oder Klaus.Betschinske@elkb.de 

mailto:pfarramt.billingshausen@elkb.de
mailto:Klaus.Betschinske@elkb.de


vom 25.10.2024 bis 08.12.2024
Annahmeschluss für die nächste Gottesdienstordnung: 13.11.2024

Freitag 25.10. Freitag der 29. Woche im Jahreskreis

Ka 19:00 ENTFÄLLT !!!  Frauengebetskette - Einladung an alle Frauen der Pfarreiengemeinschaft

Sonntag 27.10. 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Weltmission

Ka 9:00 Messfeier mit Krankensalbung und Kerzensegnung (Pfr. Redelberger) - Seelenamt für Ruth 
Herrmann / für August, Irma u. Arthur Behl / Arthur Laudenbacher, leb. u. verst. Angeh. 

Bi 10:30 Messfeier mit Kerzensegnung (Pfr. Albert) - für Ludwig Stegerwald, Eltern u. Schwiegereltern / 
Josefine u. Benno Hörning

An 10:30 Messfeier mit Krankensalbung und Kerzensegnung (Pfr. Redelberger) - zur Danksagung / für Edith
u. Karl Sommer und Peter Sommer

Ro 10:30 Wort-Gottes-Feier zum Weltmissionssonntag mit Kerzensegnung - mit Oberministrantin Maria 
aus Brasilien - (Past.Ref. Christiane Hetterich)

Ur 10:30 Messfeier mit Kerzensegnung (Pfr. Kraus) - für Renate u. Werner Greß / Ludwig u. Margarethe 
Sendelbach u. Marianne Henkel

Bi 18:00 Rosenkranz-Andacht (Marianne Schebler)

Dienstag 29.10. Dienstag der 30. Woche im Jahreskreis

Ur 18:30 Rosenkranz für den Frieden
Ur 19:00 Messfeier mit Krankensalbung (Pfr. Redelberger) - für Helmut Hart, Eltern, Schwiegereltern u. 

Geschwister / Linus u. Theresia Hartmann, Hilde u. Leo Vogel / 2. Seelenamt für Gerhard 
Weimann

Mittwoch 30.10. Mittwoch der 30. Woche im Jahreskreis

Bi 19:00 Rosenkranz-Andacht (Barbara Schebler) - musikalisch begleitet von Marianne Krause

Donnerstag 31.10. Hl. Wolfgang

Bi 14:00 Rosenkranz
Bi 19:30 Kontemplation im Pfarrhaus Birkenfeld, bitte 5 Minuten vor Beginn da sein

Freitag 01.11. HOCHFEST ALLERHEILIGEN

Ur 9:00 Messfeier  - mit Anzünden der Kerzen für die Verstorbenen seit 01.11.2023 (Pfr. Redelberger) - für 
Alma u. Gerhard Müller / Elida (JT) u. Albert Schebler u. verst. Angeh. / Wolfgang Gress, Eltern u. 
Schwiegereltern sowie Isolde Dahms / Lambert Ehehalt leb. u verst. Angeh. / Arnulf und Rita 
Brückner (L)

Bi 9:00 Wort-Gottes-Feier (Daniela Haubenreich)
An 10:30 Messfeier  - mit Anzünden der Kerzen für die Verstorbenen seit 01.11.2023 (Pfr. Albert) - 

Seelenamt für Gunda Ziegler

Bi 13:30 Friedhofsgang (PRin Christiane Hetterich)
Ur 13:30 Friedhofsgang (Pfr. Redelberger)
An 15:00 Friedhofsgang (Simone Sommer)
Ro 15:00 Friedhofsgang (Pfr. Redelbeger)
Ka 15:00 Friedhofsgang (PRin Christiane Hetterich)

An 18:00 privater Friedhofsgang
Ro 18:30 Rosenkranz auf dem Friedhof u. in der Kirche
Bi 18:30 Rosenkranz in der Kirche
Ur 18:30 privater Friedhofsgang

G o t t e s d i e n s t o r d n u n g  Nr. 10
Pfarreiengemeinschaft „ Maria - Patronin von Franken“
Kath. Kuratie St. Hubertus, Ansbach
Kath. Pfarrei St. Valentin, Birkenfeld
Kath. Pfarrei St. Vitus, Karbach
Kath. Kuratie St. Cyriakus, Roden

Kath. Pfarrei Maria vom Berge Karmel, Urspringen  



Samstag 02.11. ALLERSEELEN
Priesterausbildung in Osteuropa

An 18:00 privater Friedhofsgang
Ka 18:00 Rosenkranz
Ka 18:30 Messfeier - mit Anzünden der Kerzen für die Verstorbenen seit 01.11.2023 (Pfr. Albert)
Bi 18:30 Wort-Gottes-Feier  - mit Anzünden der Kerzen für die Verstorbenen seit 01.11.2023 (Barbara 

Schebler) mit Gebetsanliegen für Emil Müller, Adelheid u. Anton Preißinger u. Eltern / Frieda u. 
Rudolf Hörning, Luitgard u. Erich Wunderlich / Josef u. Elsa Hörning u. Eltern

Ro 18:30 Messfeier  - mit Anzünden der Kerzen für die Verstorbenen seit 01.11.2023 (Pfr. Redelberger) - für 
(L) Anna u. Friedrich Kreser u. Ang. / 3.Seelenamt für Emma Loschert / Walter, Max u. Priska 
Herrmann / Valentin u. Hilde Dornbusch / Franz Behr / Elisabeth u. Albin Eyrich u. Rosa u. Adam 
Behr 

Sonntag 03.11. 31. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Bil 10:30 Billingshausen: Ökumenischer Gottesdienst (Pfr. Redelberger + Pfr. Betschinske)

Dienstag 05.11. Dienstag der 31. Woche im Jahreskreis

Ur 18:30 Rosenkranz für den Frieden

Donnerstag 07.11. Hl. Willibrord

Bi 7:30 Kontemplation im Pfarrhaus Birkenfeld, anschließend Frühstück, bitte 5 Minuten vor Beginn da sein
Bi 14:00 Rosenkranz

Freitag 08.11. Freitag der 31. Woche im Jahreskreis

Bi/Ka/Ro/An Krankenkommunion in Birkenfeld, Karbach, Roden und Ansbach
An 17:00 St.-Martin-Andacht (PRin Christiane Hetterich)
Bi 18:30 Messfeier (Pfr. Redelberger) - für (L) Vitus u. Irmgard Götz, Reinhard Götz u. Angeh. / (L) Frieda u. 

Berthold Götz u. Angeh. / Felix Geier, Eltern u. Schwiegereltern / Günter Stegerwald u. Angeh. / 
Adalbert Stegerwald / Erich (JT) u. Rosemarie Rapps, Anna Teubert u. verst. Angeh.

Samstag 09.11. WEIHETAG DER LATERANBASILIKA

An 18:00 Vorabend-Wort-Gottes-Feier zum Patrozinium des Hl. Hubertus - (PRin Christiane Hetterich) - Im 
Anschluss gemütliches Zusammensein bei Glühwein und Gebäck

Sonntag 10.11. 32. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Zählung der Gottesdienstteilnehmer

Bi 10:30 Messfeier (Pfr. Kraus) - für (L) Elsa, Karl u. Bruno Seubert / Alfons u. Elise Götz, Leo u. Rosa Kern 
u. Angeh. / Simon u. Emma Hain u. Angeh. / Helmut Billinger (JT), Reinhold Billinger, Andreas 
Pietsch, leb. u. verst. Angeh. 

Ro 10:30 Wort-Gottes-Feier (PRin Christiane Hetterich)
Ka 10:30 Messfeier mit Einführung der neuen Ministranten und Verabschiedung der scheidenden Ministranten

(Pfr. Redelberger) - für Seelenamt für Walter Balzert / Gebhard Väth (JT) u. Margot Väth / Edgar 
Väthröder (JT) u. Angeh.

Ur 10:30 Messfeier (Pfr. Albert) - für Verst. d. Fam. Klein, Full, Schäfer u. Michel / Renate u. Werner Gress u. 
verst. Angeh. / (L) Karl Hepp u. Angehörige / Alois u. Hedwig Roth u. verst. Angeh. / Erika, Heinrich 
u. Luitgard Krug 

Ro 14:00 Tauffeier (Pfr. Redelberger) 

Montag 11.11. Hl. Martin

Ur 17:00 St.-Martin-Andacht (Pfr. Redelberger)
Ka 17:00 St.-Martin-Andacht (A. Herrmann)

Dienstag 12.11. Hl. Josaphat

Ur 14:00 Treff 60+ im Pfarrheim
Bi 17:00 St.-Martin-Andacht (D. Haubenreich)
Ro 17:00 St.-Martin-Andacht (Pfr. Redelberger)
Ur 18:30 Rosenkranz für den Frieden
Ur 19:00 Messfeier (Pfr. Redelberger) - 3. Seelenamt für Gerhard Weimann / für Klemens u. Theresia Ehehalt

(L) / Rita, Edgar u. Emilie Ehehalt / Hans Sendelbach, leb. u. verst. Angeh.

Mittwoch 13.11. Mittwoch der 32. Woche im Jahreskreis

Bi 14:00 Krankensalbung-Gottesdienst beim Seniorenkreis (Pfr. Redelberger) im Bürgersaal (ehemals großer
Pfarrsaal), anschließend Kaffee u. Kuchen

Donnerstag 14.11. Donnerstag der 32. Woche im Jahreskreis

Bi 14:00 Rosenkranz



Samstag 16.11. Samstag der 32. Woche im Jahreskreis

Ur 18:15 Kirchenparade
Ur 18:30 Vorabendmesse zum Volkstrauertag (Pfr. Redelberger) - für Luzia Otter, Ferdinand u. Amalia 

Gress / Renate u. Werner Gress sowie Luise u. Hugo Gress / Karl u. Dorothea Otter, Marianne u. 
Erwin Vogel / Lorenz u. Gertrud Otter, Hilde u. Karl Fischer und Angeh. / Ernst u. Beate 
Strohmenger (L) / Helmut Hart, Eltern, Schwiegereltern & Geschwister / zur Danksagung

Sonntag 17.11. 33. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Diaspora

Bi 9:00 Messfeier (Pfr. Redelberger) - für Karl Konrad, Eltern u. Schwiegereltern / Gebhard Zink, Eltern u. 
Schwiegereltern / Klara u. Rudolf Klühspies u. Eltern / Elsa u. Hermann Meining u. Angeh. / Josef u. 
Rita Lang, Eltern u. Angeh.

Ro 10:30 Messfeier (Pfr. Albert) -  Seelenamt für Berthold Eyrich / Dietmar, Maria u. Hermann Lorenz u. verst.
Angeh.

An 10:30 Messfeier (Pfr. Redelberger) - für Karl Fischer u. Angeh, Karl Sendelbach
An 14:00 Taufe von Emil Schnackig (Diakon Michael Bäuerlein)

Dienstag 19.11. Hl. Elisabeth

Ur 18:30 Rosenkranz für den Frieden

Mittwoch 20.11. Mittwoch der 33. Woche im Jahreskreis

Ur 9:00 "Bibel am Vormittag" im Pfarrheim
Bi 18:30 Meditative Harfenklänge zum Ausklang des Kirchenjahre

mit der Veeh-Harfengruppe „Schwer auf Draht“

Donnerstag 21.11. Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem

Bi 14:00 Rosenkranz
Bi 19:30 Kontemplation im Pfarrhaus Birkenfeld, anschl. Tee, bitte 5 Minuten vor Beginn da sein

Freitag 22.11. Hl. Cäcilia

Bi 18:30 Messfeier (Pfr. Redelberger) - für (L) Petronella u. Fritz Rinagl u. Ang. / Dietmar Mehling, Emilie u. 
Ludwig Schebler u. Walter Troll / Emil Müller, Eltern u. Schwiegereltern / Adelheid u. Anton 
Preißinger / Herbert u. Emma Ludwig, Eugen u. Anneliese Kern, leb. u. verst. Angeh. / Rudolf Götz, 
Eltern u. Schwiegereltern, Frieda u. Erich Altheimer / Hermann Schäffer, Eltern u. Schwiegereltern, 
Wolfgang Merk u. Angeh. / Ludwig, Irmgard u. Bruno Grimm u. Angeh. / für die Verstorbenen 
Mitglieder der Clubfreunde Birkenfeld e.V. zum Jahrtag / Willi u. Dieter Lang / Anita Klühspies / Willi 
Schebler u. Andreas Hoh / Hubert u. Jürgen Klühspies / Meta Müller

Samstag 23.11. Samstag der 33. Woche im Jahreskreis

Ro 18:30 Vorabendmesse (Pfr. Redelberger)

Sonntag 24.11. CHRISTKÖNIGSSONNTAG

An 9:00 Messfeier (Pfr. Redelberger) - Seelenamt für Gunda Ziegler / Alfons Dotzel, bestellt vom Garten- 
und Verschönerungsverein Ansbach / Verstorbene der Fam. Schüler u. Albert

Ur 10.30 Messfeier (Pfr. Redelberger) - für Georg Öhring, leb. u. verst. Angeh. / Eduard Eckert u. verst. 
Angeh. 

Bi 10:30 Messfeier (Pfr. Albert) - für (L) Werner Lang, Eltern und Schwiegereltern /  Fam. Hörning und 
Schneider / für Verstorbene der Familien Fischer, Flasch und Bauer

Ka 10:30 Wort-Gottes-Feier (Susanne Dietz) mit Gebetsanliegen für Richard Zorn, leb. u. verst. Angeh. 

Dienstag 26.11. Hl. Konrad und hl. Gebhard

Ur 18:30 Rosenkranz für den Frieden
Ur 19:00 Messfeier (Pfr. Redelberger) - für Rita u. Ernst Trenner u. Angeh. / Emma u. Ernst Sendelbach

Donnerstag 28.11. Donnerstag der 34. Woche im Jahreskreis

Bi 7:30 Kontemplation im Pfarrhaus Birkenfeld, bitte 5 Minuten vor Beginn da sein
Bi 14:00 Rosenkranz

Sonntag 01.12. 1. ADVENT

Bi 9:00 Wort-Gottes-Feier (PRin Christiane Hetterich)
An 9:00 Messfeier (Pfr. Redelberger) - für Gertrud u. Hermann Webert u. verst. Angeh.
Bi 10:00 Kinderkirche im kleinen Pfarrsaal (Daniela Haubenreich)
Ro 10:30 Wort-Gottes-Feier (PRin Christiane Hetterich) - mit Gebetsanliegen für Gertrud u. Helmut 

Sendelbach
Ka 10:30 Messfeier (Pfr. Kraus) - IM SPORTHEIM
Ur 10:30 Messfeier (Pfr. Redelberger) - für Doris (JT) u. Guido Sendelbach u. verst. d. Fam. Müller u. 

Schebler / Marianne u. Herbert Otter u. Angeh. 



Montag 02.12. Hl. Luzius

Ur 19:00 Hausgottesdienst

Dienstag 03.12. Hl. Franz Xaver

Ur 6:00 Rorate mit anschl. Frühstück im Pfarrheim (Pfr. Redelberger) - Bitte Kerze mitbringen - für Linus u. 
Theresia Hartmann, Leo u. Hilde Vogel / Fam. Scheiner u. Roth u. verst. Angeh. / Hilmar Müller u. 
Eltern

Donnerstag 05.12. Hl. Anno

Bi 14:00 Rosenkranz
Bi 19:30 Kontemplation im Pfarrhaus Birkenfeld, bitte 5 Minuten vor Beginn da sein

Freitag 06.12. Hl. Nikolaus, Bischof v. Myra

Ur/Ro/An/Bi/Ka Krankenkommunion in allen Orten
Bi 18:30 Bußgottesdienst (PRin Christiane Hetterich)

Samstag 07.12. Samstag der 1. Adventswoche

An 18:30 Vorabend-Wort-Gottes-Feier (PRin Christiane Hetterich)

Sonntag 08.12. 2. ADVENT

Bi 10:30 Messfeier (Pfr. Redelberger) - für (L) Ludwig Zink u. Hermine Zink u. Angeh. / (L) Johanna u. 
Gebhard Redelberger u. Ang. / (S) Valentin u. Rita Lang u. Ang. /  Emil Müller, Eltern u. 
Schwiegereltern / Maria Ehehalt u. Angeh. / Rudolf (JT) u. Klara Klühspies, Eltern u. Geschwister / 
Josef Ruck, Eltern u. Schwiegereltern u. Angeh.

Ro 10:30 Messfeier (Pfr. Albert) - für Pfr. Adolf Hartmann, Eltern, Geschwister u. Angehörige (L)
Ur 10:30 Messfeier (Pfr. Kraus) - für Verst. d. Fam. Klein, Full, Schäfer u. Michel / Hedi Streitenberger u. 

Eltern
MAR 16:30 Mitmachgottesdienst zu Nikolaus in Marktheidenfeld St. Laurentius
MAR 18:30 AndersZeit in Marktheidenfeld St. Laurentius mit der Jugendband „La Speranza“

„Bibel am Vormittag“
> Möchten Sie mit anderen in der Bibel lesen und sich darüber

austauschen?

> Wollen Sie die Methode der „Geistlichen Schriftlesung“

kennenlernen?

> Haben Sie mittwochs um 9 Uhr Zeit?

Dann kommen Sie einfach und schauen, ob Ihnen unser Bibelgespräch zusagt. 

Am Mittwoch 23.10., 20.11. und 18.12. jeweils um 9 Uhr im Pfarrheim Urspringen! 

 Ihr  Pfr. Stefan Redelberger

Seelsorgeteam: Pfr. Stefan Redelberger und Past.Ref. Christiane Hetterich
 

Kath. Pfarramt Maria vom Berge Karmel / Kath. Pfarramt St. Vitus - Kirchstr. 5 - 97857 Urspringen
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mittwoch 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr, Donnerstag 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Pfarrersprechstunde nach Vereinbarung Tel: 09396/380 Fax 09396/2257,
E-mail: pg.urspringen@bistum-wuerzburg.de
 

Kath. Pfarramt St. Valentin - Herrngasse 3 - 97834 Birkenfeld
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mittwoch 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr, Donnerstag 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr
Tel: 09398/265, E-Mail: pg.urspringen@bistum-wuerzburg.de

Homepage: www.mariapatroninvonfranken.de

Sozialstation St. Elisabeth Marktheidenfeld Tel: 09391/2700

Für Seelsorge-Notfälle steht Ihnen die Rufnummer 09391/987259 zur Verfügung. Wenn Sie bei dringenden Fällen in unseren 
Pfarrbüros niemanden erreichen können, können Sie über diese Telefonnummer eine Seelsorgerin bzw. einen Seelsorger aus 
dem Pastoralen Raum Marktheidenfeld erreichen, die/der Ihnen behilflich ist. 
Seelsorge für Kranke
Wenn Sie wegen Alter und Krankheit nicht mehr zum Gottesdienst in die Kirche kommen können, bringen wir Ihnen 
gerne einmal im Monat die Krankenkommunion ins Haus. Auch das eigentliche Sakrament für die Kranken, die 
Krankensalbung, können Sie gerne empfangen. Bitte melden Sie sich oder Ihre Angehörigen in einem der Pfarrbüros.  



Apothekendienstplan 2024 
 
 

TAG DATUM APOTHEKEN 
Samstag 26.10.2024 Apostel-Apotheke, Esselbach 

Sonntag 27.10.2024 Buchen-Apotheke, Lohr 

Mittwoch 30.10.2024 Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld 

Freitag 01.11.2024 Hubertus-Apotheke, Lohr 

Samstag 02.11.2024 Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld 

Sonntag 03.11.2024 Triefenstein-Apotheke, Triefenstein 

Mittwoch 06.11.2024 Apostel-Apotheke, Esselbach 

Samstag 09.11.2024 Bären-Apotheke, Wertheim 

Sonntag 10.11.2024 Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld 

Mittwoch 13.11.2024 Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld 

Samstag 16.11.2024 Easy-Apotheke, Marktheidenfeld 

Sonntag 17.11.2024 Apostel-Apotheke, Esselbach 

Mittwoch 20.11.2024 Hubertus-Apotheke, Lohr 

Samstag 23.11.2024 Hubertus-Apotheke, Lohr 

Sonntag 24.11.2024 Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld 

Mittwoch 27.11.2024 Easy-Apotheke, Marktheidenfeld 

Samstag 30.11.2024 Valentius Apotheke, Lohr 

Sonntag 01.12.2024 Bären-Apotheke, Wertheim 
* Ohne Gewähr - Änderungen vorbehalten. 
 
 
 

Der hausärztliche Bereitschaftsdienst befindet sich im Krankenhaus in Lohr.  
Sprechzeiten sind: Montag, Dienstag und Donnerstag von 18.00 – 21.00 Uhr 
Mittwoch und Freitag von 16.00 – 21.00 Uhr  
Samstag, Sonntag und Feiertage von 09.00 – 21.00 Uhr. 
 
 

Tel.-Nr. des ärztl. Bereitschaftsdienstes  Tel. 116 117 
 

Notrufnummer: Polizei      110 
 

Notrufnummer: Feuerwehr, Rettungsdienst  112 
 
 
 

Adressen und Telefonnummern der Apotheken: 
 
Adler-Apotheke, Wertheim, Maingasse 9    Tel. 09342/7745 
Apostel-Apotheke, Esselbach-Kredenbach, Dorfstr. 5   Tel. 09394/718 
Bären Apotheke Bestenheid, Wertheim, Leonhard-Karl-Str. 3  Tel. 09342/5100 
Buchen-Apotheke, Lohr, Sendelbacher Str. 7 A   Tel. 09352/87860 
Easy-Apotheke, Marktheidenfeld, Georg-Mayer-Str. 15a  Tel. 09391/9088844 
Hof-Apotheke, Wertheim, Eichelgasse 1    Tel. 09342/914510 
Hubertus-Apotheke, Lohr, Ludwigstr. 2     Tel. 09352/2505 
Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 31   Tel. 09391/98990 
Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld, Kreuzbergstr. 5  Tel. 09391/98190 
Main-Tauber-Apotheke, Wertheim, Obere Eichelgasse 56 A  Tel. 09342/1830 
Marien-Apotheke, Lohr, Hauptstr. 10  Tel. 09352/87730 
Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 21   Tel. 09391/98630 
Schaefer’s Apotheke, Wertheim, Bahnhofstr. 23   Tel. 09342/9177300 
Schloss-Apotheke, Remlingen, Marktplatz 2  Tel. 09369/99199 
Triefenstein Apotheke, Markt Triefenstein, Homburger Str. 11c  Tel. 09395/251 
Valentinus-Apotheke, Lohr, Ignatius-Taschner-Str. 9  Tel. 09352/6690 
Markt-Apotheke, Zellingen, Turmstraße 1  Tel. 09364/1415 
Turm-Apotheke, Zellingen, Billingshäuser Straße 2   Tel. 09364/9946 



Gemeinde Birkenfeld 

 

 

 
 

Brennholzanfrage_Gemeinde_Birkenfeld_2024 

 

Name / Vorname:              

Straße / Hausnr.              

PLZ /  Wohnort, Ortsteil              

Telefon Nr.:                  

 
 
Brennholzanfrage 2023/2024 
 

  Industrieholz lang (Polter in Festmeter) 
 

Bedarf in Fm Sorte Preis je Fm 

  Buche (Esche, Ahorn) *          65,00 €  

  Eiche          60,00 €  

  Nadelholz          40,00 €  
 
 
Wichtige Hinweise: 
 
Höchstabgabemenge* 10 Festmeter je Haushalt.  
 
Es kann nicht garantiert werden, dass der komplette Bedarf bereitgestellt werden kann.  
 
Ein Anteil von bis zu 50 % Fremdholz (andere Baumarten) ist zu akzeptieren, wobei die 
Abrechnung nach tatsächlich erhaltener Holzarten erfolgt.  
 
Preise zuzüglich der gesetzlichen MwSt. von 5,5 %.  
 
Bei Vergabe werden Ortsbürger bevorzugt behandelt. 
 
Bitte beachten Sie: 
Eine Holzbestellung ist nur unter Vorlage eines gültigen Kettensägescheins möglich! Die Bestellung 
kann auch per E-Mail holzbestellung@gemeinde-birkenfeld.de erfolgen. Bitte fügen Sie den Bestell-
schein und den Kettensägeschein als Anlage an. 

 
 
______________________________________ 
Ort, Datum und Unterschrift  
 
 

Datum 
 

Abgabe bis spät. 01.12.2024 bei der Gemeinde Birkenfeld 
Nach dem 01.12.2024 werden keine Bestellungen mehr angenommen! 

mailto:holzbestellung@gemeinde-birkenfeld.de
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